
P: Im Hause Gottes um den Tisch des Herrn versammelt beten wir 
zu Gott, der Jesus von den Toten auferweckt hat. 

• Erneuere in dem Jubelpaar Johann und Anna Schmitt durch die 
immer währende Verbindung mit Jesus, dem wahren Wein- 
stock, die Liebe zu dir und zu einander. 

• Sei ihnen Halt in guten und schweren Tagen und schenke ih- 
nen Gesundheit und noch viele gesegnete Jahre! 

• Segne ihre Kinder und Enkel, alle ihre Verwandten und Freun- 
de: Lass füreinander dasein und so zur Fülle des Lebens fin- 
den. 

• Für alle Mütter und Väter: - Guter Gott, lass uns dankbar sein 
für ihre Liebe und Hingabe.  Lass Mutterschaft  und Vater- 
schaft die ihr gebührende Anerkennun g und Unterstützun g 
in unserer Gesellschaft  erfahren. 

• Für unsere Kommunionk inder: Lass sie in der Freundschaf t 
mit Jesus Christus wachsen und immer mit ihm verbunden 
leben. 

• Für alle Besucher der Heilig Grab Kapelle und für alle hier 
Gottesdienst  Feiernden: Stärke in ihnen den Glauben an die 
Auferweckun g von den Toten. 

• Für die an den Gräbern ihrer Lieben Stehenden: Dass sie  über 
das Grab hinaus schauend dich als den Fülle des Lebens 
schenkenden  Gott erkennen. 

• Für unsere Pfarrgemeind e und alle Einwohner Neunkirchen s: 
Die Heilig Grab Kapelle werde ihnen zum Zeichen für den 
Sieg Jesu über den Tod. 

P: Denn Du, Gott, hast Jesus nicht im Tod gelassen. Du hast ihn auf- 
erweckt zur Fülle des Lebens bei Dir. Du wirst auch uns mit Je- 
sus auferwecken.  Wir preisen dich durch Jesus Christus im Heili- 
gen Geist. Amen 
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getra gen,  unte r dem  Wag nis ihres  Lebe ns unte r Schm erze n 
gebo ren und uns an ihrer  Brus t gest illt. Dies e innig e Bezi e- 
hung  unse rer Mutt er zu uns erfül lt uns mit groß er Zune igun g 
und Dank bark eit, auch  über  den Tod hina us. 

Es trifft sich gut, dass  wir an diese m hohe n Oste rtag mit 
Ihne n, liebe s Ehep aar Schm itt ihr 50jä hrige s Ehej ubilä um fei- 
ern dürfe n und dass  wir dies in unse rer Heili g Grab kape lle 
tun. Denn  das Grab  Jesu  war zugle ich der Ort seine r Aufe r- 
weck ung von den Tote n. So könn ten wir die Heili g Grab kape l- 
le so wie in Jeru salem  auch  Aufe rsteh ungk irche  nenn en. 

So scha uen wir in diese r Stun de auf den aufe rstan dene n 
Herr n, der heut e im Evan geliu m sich uns offen bare nd zu uns 
sagt : "Ich bin der Wein stock , ihr seid die Rebe n." Ausd ruck 
unse rer innig en Verb indu ng mit ihm ist diese  Mes sfeie r. In ihr 
sche nkt sich uns der Herr  in seine m Wort  und im Heili gen 
Mah l. Wir wolle n unse re Ged anke n und unse r Herz  für ihn öff- 
nen.  Wir bitte  ihn, dass  er uns von allem  reini gt, was die Ver- 
bind ung mit ihm stört  oder  verh inde rt. 

--Sti lle-- 

Kyri e-Ru fe 
Herr  Jesu s Chris tus, 
du bist der Wein stock , wir sind die Rebz weig e. GL 933 /1 
Du bist die Kraft , wir trage n die Fruc ht. 
Du bist das Lebe n, verh errlic ht seist  du in Lieb e. 

Tag esge bet : Vom  Tag (MB  170) 

Gott, unser Vater, du hast uns durch deinen Sohn 
erlöst und als deine geliebten Kinder angenom- 
men. Sieh voll Güte auf alle, die an Christus glau- 
ben, besonders auf das Jubelpaar Anna und Jo- 
hann Schmitt und schenke ihnen und uns allen 
die wahre Freiheit und das ewige Erbe. D ar um  bi t- 
te n w ir du rc h Je su s C hr is tu s. 

Einf ühru ng: 

Der aufe rstan dene  Chris tus ruft uns heut e zu Begi nn diese r 
Mes sfeie r zu: "Sing t dem  Herr n eine  neue s Lied , denn  er hat 
wund erba re Tate n vollb rach t und sein gere chte s Walt en enth üllt 
vor den Auge n der Völk er. Halle luja. - Der aufe rstan dene  Herr 
sei mit Euch ! 

Der heut ige 5. Oste rson ntag  ist in vierf ache r Hins icht ein 
Tag beso nder er Freu de: 

1) Einm al weil wir das Kirch weih fest diese r öste rliche n Kirch e, 
unse rer Heili g Grab  Kape lle feier n. 

2) Zum  Zwe iten,  weil an diese m Sonn tag 47 Kind er unse rer 
Pfarr gem eind e zum  Tisch  des Herr n hinzu trete n und Chris tus, 
dem  Aufe rstan dene n im Heili gen Opfe r und Mah l bege gnen . 
Dies e Bege gnun g wird auch  uns in diese r heilig en Feie r zute il. 

3) Dies er 5. Oste rson ntag  ist zum  Dritte n ein beso nder er Tag 
der Freu de, weil heut e Anna  und Joha nn Schm itt aus Baad  zu- 
sam men  mit Ihrem  Sohn  Bern hard , ihren  Töch tern Mari anne 
und Karin , ihren  fünf Enke ln und ihren  Verw andt en Ihre Gold ene 
Hoch zeit feier n. Sie begr üße ich dahe r heut e mit beso nder er 
Freu de, zum al es wege n des Gesu ndhe itszu stan des von Ihne n, 
liebe  Frau  Schm itt fragl ich war,  ob wir heut e mit ihne n diese s 
Fest  feier n könn en. Gott  sei Dank , ist es mög lich gewo rden . 

Mit ihne n wolle n wir heut e Gott , den Geb er aller  gute n Ga- 
ben dank en, dass  sie 50 Jahr e den nicht  imm er leich ten Weg 
mite inan der gehe n konn ten. Im Nam en aller , auch  von Pfarr er 
Bran dl, Pfarr er Mau ßner  und Pate r Jam es, gratu liere  ich Ihne n 
von ganz em Herz en. Ich tue das mit beso nder er Freu de, weil Ih- 
nen die Mitfe ier der heilig en Mes se imm er wich tig war und ist. 

4) Zum  Viert en ist diese r 5. Oste rson ntag  ein Tag des beso nde- 
ren Ged enke ns und des freud igen  Dank ens,  weil wir heut e am 
Mutt ertag  Gott  für unse re Mütt er und ich denk e auch  für unse re 
Väte r dank en. Durc h sie hat Gott  uns ins Lebe n geru fen. Neun 
Mon ate hat uns unse re Mutt er in ihrem  Leib  unte r ihrem  Herz en 


